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Die Negativserie des SV Wilkenburg in der Kreisliga 4

hält unvermindert an. Im Aufeinandertreffen des bisherigen Tabellendritten mit dem Tabellenzweiten HSC Hannover II

unterlag die Mannschaft um Trainer Markus Kittler auf eigener Anlage 0:3 (0:1) und kassierte damit im dritten Spiel binnen

einer Woche die dritte Niederlage, ohne dabei selbst ein Tor zu schießen. Bereits in der 7. Minute zeigte Schiedsrichter

Christian Krebs nach einem unnötigen Foulspiel von Murat Aydogdu an Shahand Sariati-Ahari auf den Elfmeterpunkt.

Seleman Nuri ließ sich die Chance nicht entgehen und brachte die Gäste in Führung. In der zweiten Hälfte bemühten sich

die Gastgeber zwar um eine Resultatsverbesserung, aber wirklich zwingende Torchancen erspielten sie sich nicht.

Stattdessen erhöhten die Gäste in der 59. Minute - erneut durch Seleman Nuri - nach einem zu kurz abgewehrten Eckball

mit einem sehenswerten Volleyschuss aus etwa 25 Metern auf 0:2. Den Schlusspunkt setzte Max Manuel Sträche in der 80.

Minute mit seinem Treffer zum 0:3. "Wir sind natürlich maßlos enttäuscht von diesem Spielausgang. Eigentlich hatten wir

uns die Wende zum Guten für die heutige Partie vorgenommen und wollten uns mit einem Erfolgserlebnis an der

Tabellenspitze festsetzen. Aber wenn man sich kaum nennenswerte Torchancen erarbeitet, darf man sich nicht wundern,

wenn man letztendlich mit leeren Händen dasteht", fasst Pressesprecher Martin Volkwein die 90 Minuten an der Alten

Dorfstraße enttäuscht zusammen. SV Wilkenburg: Janzhoff, H. Focke, Weitemeier (85. Gagelmann), Maraz, A. Focke (46.

Sievers), Meister, Twele, Fuhrmann, Müller (61. Rosenbusch), Sabir, Aydogdu.Zweites Auswärtsspiel dieser Saison, zweite

Niederlage: TSV Pattensen II unterlag beim TSV Fortuna/Sachsenross Hannover 2:3 (0:1). Das 1:0 der Fortunen egalisierte

Johannes Weber (49.), aber zehn Minuten später traf der Gastgeber zum 2:1 und in der 76. Minute zum 3:1. Den

Schlusspunkt setzte Leon Kruckmeyer mit seinem Treffer in der 81. Minute. "Wir sind früh in Rückstand geraten und daher

hintergelaufen", sagt TSV-Trainer Mirko Dreesmann. Der Gegner habe sehr griffig gespielt, die Gäste dagegen etwas

ungeschickt. "Wer drei Gegentore bekommt, der verliert zu recht", meint Dreesmann. "Dieses Spiel hätten wir gewinnen

können." Kämpferisch könne er der Mannschaft keinen Vorwurf machen, "vielleicht müssen wir den jungen Spielern noch

etwas Zeit einräumen."TSV Pattensen II: Paulig, Spies (65. Seiboth), Knoch, Adamczyk, Görgen, Ehrhardt (68. Buchmann),

Petrovic, Weber, Schlothan, Seidensticker, Seemann (46. Kruckemeyer)In der Staffel 1 sorgte der TSV Ingeln/Oesselse für

eine Überraschung, er nahm Spitzenreiter 06 Lehrte das 2:1 (1:1) ab. Durch eine unglaublich großartige Kampfleistung in

den letzten 30 Spielminuten haben sich die Gastgeber diesen Punkt redlich verdient. Schon der erste Angriff brachte durch

Loen Röttger das 1:0 (1.), erst kurz vor dem Pausenpfiff gelang dem favorisierten Gast das 1:1. Sekunden später hatte der

TSV Ingeln/Oesselse die große Chance zur erneuten Führung, aber Rouven Quast verschoss den an Alexander Gorski

verursachten Strafstoß. Björn Pehling traf in der 53. Minute zum 2:1, das 2:2 (77.) resultierte aus dem von Marcel Randt

verursachten Strafstoß. "Das war heute Werbung für den Kreisliga-Fußball in Ingeln/Oesselse", freut sich TSV-Spielertrainer

Nils Förster über die Leistung der Mannschaft. "Ich habe sich nach dem 0:6-Debakel vor einer Woche in Wettmar an der

Ehre gepackt", sagt Förster. Die Mannschaft habe die von ihm erwartete Reaktion gezeigt. Unter dem strich betrachtet Nils

Förster das Ergebnis als gerecht, "auch wenn für uns etwas mehr möglich war." Fußnote am Rande: TSV-Torwart Andre

Baumgart wehrte in der 65. Spielminute einen sogenannten einhundertprozentigen Torschuss aus wenigen Metern ab.TSV

Ingeln/Oesselse: Baumgart, Förster (79. Knoop), Randt, Pehling, Jakobi, Bosak (12. Napiralla), Quast, Gorski, Röttger,

Last, Wengrzik

Dicke Luft vor dem Tor des TSV Ingeln/Oesselse (in den

grünen Trikots), aber die 06er aus Lehrte nutzen diese

Möglichkeit nicht. / Foto: R. Kroll 
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